
Kommunistischen Partei und im Namen aller Patrioten und fortschrittlichen 
Kräfte sowie im Namen aller Werktätigen unseres Landes übermittle ich 
eurem IX. Parteitag und durch ihn allen Kommunisten und Werktätigen 
und ihrer befreundeten Republik die herzlichsten Grüße. (Starker Beifall.)

Wir freuen uns, liebe Genossen, an diesem historischen Parteitag eurer 
Partei teilnehmen zu können, um gemeinsam mit euch die reiche Ernte und 
die große Perspektive des Kampfes eurer Partei und die schöpferische Aktivi­
tät eures Volkes, wie sie in dem bedeutsamen Bericht des Genossen Erich 
Honecker vor dem Parteitag zum Ausdruck kam, zu würdigen.

Wir schätzen sehr hoch die großen Erfolge eurer Republik ein bei der Zer­
schlagung der Blockadepolitik, die euch lange Jahre hindurch aufgezwungen 
wurde, und eure wirksame Teilnahme am Kampf der sozialistischen Staaten­
gemeinschaft und aller Friedenskräfte für die internationale Entspannung 
und friedliche Koexistenz im Weltmaßstab. (Beifall.)

Und wir bekunden unsere tiefe Wertschätzung für die internationalistische 
Haltung eurer Partei bei der Unterstützung des Befreiungskampfes aller 
unterdrückten Völker, insbesondere der arabischen Völker, die gegen die 
israelische Aggression und die imperialistische Verschwörung kämpfen müs­
sen. (Beifall.)

Wir möchten unseren tiefsten Dank zum Ausdruck bringen für eure inter­
nationalistische Haltung bei der wirksamen Solidarität mit unserem Volke in 
seiner Konfrontation mit dem Imperialismus, dem Zionismus und der arabi­
schen Reaktion, deren Ziel es immer noch ist, der palästinensischen Revolu­
tion und der mit ihr solidarisch verbundenen libanesischen nationalen Be­
wegung einen Schlag zu versetzen. (Beifall.)

Die Verschwörung gegen unser Land hat in der letzten Zeit gefährliche 
Dimensionen angenommen, und dies besonders nach dem Zusammenbruch 
der faschistischen Kräfte, die bei der Auslösung des Bürgerkrieges als Instru­
ment dienten, ebenso wie die Armee, die von der Reaktion für diesen Zweck 
vorbereitet worden war.

Die aggressiven Bewegungen der 6. US-Flotte an der Küste unseres Lan­
des haben sich vervielfacht und ebenfalls auch die israelischen Drohungen 
und Truppenkonzentrationen an unserer Südgrenze, ganz abgesehen von der 
Mobilisierung aller Potenzen der arabischen Reaktion und rechtsgerichteten 
Kräfte.

Der USA-Imperialismus zielte darauf hin, unserem Lande eine feste Blok- 
kade aufzuzwingen, und ging, nachdem es seinen libanesischen Helfershelfern 
nicht gelang, diese Verschwörung zu verwirklichen, zur Mobilisierung der 
arabischen Reaktion über in der Hoffnung, Araber im Kampf gegen Araber

412


